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1282.
Sparkassen Chess-Meeting: Wladimir Kramnik vor Turniersieg

Vor der Schlussrunde des Sparkassen Chess-Meetings in Dortmund liegt Wladimir Kramnik (Russland) mit 5,5 Punkten an der Spitze. Der Exweltmeister trennte sich am Samstag im Schauspielhaus von seinem Landsmann Dimitri Jakowenko remis. Weil Kramniks Verfolger ebenfalls unentschieden spielten, behält er seinen knappen Vorsprung und die beste Ausgangsposition vor dem letzten Spieltag.
Hinter Kramnik folgen Magnus Carlsen (Norwegen), Peter Leko (Ungarn) und Dimitri Jakowenko (Russland) mit je 5,0 Punkten. Carlsen teilte mit dem Dortmunder Arkadij Naiditsch in einer Sizilianischen Partie den Punkt, und Leko kam gegen den Franzosen Etienne Bacrot ebenfalls über ein Unentschieden nicht hinaus. 
Kramnik hatte in seiner Russischen Partie mit Schwarz lange Zeit Stellungsvorteile, doch Jakowenko verteidigte sich zäh und rettete im 56. Zug das Remis. Damit wurde die Entscheidung über den Gesamtsieg beim stärksten Schachturnier Deutschlands auf den Sonntag verschoben. Wladimir Kramnik hat in Dortmund bereits achtmal gewonnen.
 
Stand nach neun Runden:
1. Kramnik (Russland) 5,5 Punkte, 2.-4. Carlsen (Norwegen), Leko (Ungarn), Jakowenko (Russland) je 5,0, 5. Bacrot (Frankreich) 3,5, 6. Naiditsch (Deutschland) 3,0
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Kontakt: 

Pressestelle der Stadt Dortmund, Anja Kador (verantwortlich)

Friedensplatz 1, 44122 Dortmund
Telefon: +49 (0) 231/ 50 – 2 21 34, Telefax: +49 (0) 231/ 50 – 2 21 67, 
E-Mail: pressestelle@stadtdo.de Web: www.dortmund.de 
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